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Drucksache 
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Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

25.01.2010 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 02.02.2010 nicht öffentlich Genehmigung (OB) 

Verwaltungsausschuss 05.03.2010 öffentlich Beratung 

Stadtrat 25.03.2010 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  x 

Beteiligungen 
 

KFP  x 
 BFP  x 

 
Kurztitel 
 
Beitragsfreie Mitgliedschaft der Landeshauptstadt Magdeburg in der Deutschen Sektion des Rates 
der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die beitragsfreie Mitgliedschaft der Landeshauptstadt 
Magdeburg in der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE) zu 
beantragen. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 

Organisationseinheit   Pflichtaufgabe  ja x nein 
 

Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.  x nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 
 2010 JA  NEIN x 

 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto veranschlagt Bedarf 

20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto veranschlagt Bedarf 

20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto veranschlagt Bedarf 

20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto veranschlagt Bedarf 

gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto Zugang Abgang 
20…           
 
federführendes(r)      BOB              
Amt/Fachbereich 

Sachbearbeiter 
Frau Stegmann  

Unterschrift AL / FBL 
Herr Ruddies 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r)  Unterschrift  Dr. Trümper  

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 31.03.2010 
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Begründung: 
 
 
Im Hinblick auf die wachsende Bedeutung der kommunalen Partnerschaftsarbeit  
und die zunehmende Europäisierung der Kommunalpolitik mit entsprechender  
Auswirkung auf die Kommunen sollte die Landeshauptstadt Magdeburg das  
Angebot des RGRE annehmen und die Möglichkeit wahrnehmen, als unmittelbare Mitgliedsstadt 
des Deutschen Städtetages die beitragsfreie Mitgliedschaft in der Deutschen Sektion des Rates der 
Gemeinden und Regionen Europas (RGRE) zu beantragen. 
 
Der RGRE unterstützt als Zusammenschluss von europa- und kommunalpartnerschafts-engagierten 
deutschen Kommunen seine Mitglieder, indem er 
 

- ausführlich, zeitnah und direkt über EU-Fördermöglichkeiten und –mittel informiert und 
berät 

- Informationen über kommunalrelevante Entwicklungen der EU-Politik zur Verfügung stellt 
(ca. 60% der Richtlinien und Verordnungen, die die EU verabschiedet, wirken sich direkt 
auf die Arbeit in den Kommunen aus) 

- Veranstaltungen und Seminare mit Themen der kommunalen Partnerschafts- und 
Europarbeit durchführt 

- in Arbeitskreisen und Ausschüssen die Möglichkeit einer Auseinandersetzung mit Themen 
der kommunalen Auslandsarbeit bietet 

- die deutschen kommunalen Interessen im europäischen Einigungsprozess und in der 
europäischen Zusammenarbeit durch die Mitarbeit im Internationalen Rat der Gemeinden 
und Regionen Europas vertritt 

- aktiv in der Städtepartnerschaftsbewegung und den Projektpartnerschaften arbeitet und  
- den kommunalen Meinungs- und Erfahrungsaustausch in Europa fördert.  

 
 
Die Mitglieder erhalten zudem regelmäßig die Zeitschrift „Europa Kommunal“, den 
„Informationsbrief“ mit den neuesten Berichten aus Brüssel, Veranstaltungshinweisen und 
Partnerschaftsgesuchen sowie den „Förderbrief“ und die „Programm-Infos“ mit Hinweisen und 
Erläuterungen zu EU-Ausschreibungen von Förderprogrammen.  
 
Die Deutsche Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas zählt rund 600 Mitglieder: 
Städte, Gemeinden und Kreise, die im Rahmen kommunaler Partnerschaften im europäischen und 
internationalen Rahmen aktiv sind, und die die Bedeutung Europas für ihre eigene Arbeit vor Ort 
erkannt haben. Sie ist eine der insgesamt 50 nationalen Sektionen im Internationalen Rat der 
Gemeinden und Sektionen Europas mit Sitz in Paris.  
 
 
 
Anlage 
 
Schreiben des RGRE vom 04.01.2010  
 
 
 
 




